
RiStBV: 43 Internationale Fahndung

43  Internationale Fahndung 
 
(1) 1In den in Nummer 41 Absatz 2 Satz 1 genannten Staaten wird durch das SIS gefahndet. 2In anderen 
Staaten erfolgt die Fahndung durch INTERPOL.

(2) 1Liegen Anhaltspunkte vor, dass sich die gesuchte Person in einem bestimmten Staat aufhält, kann eine 
internationale Fahndung durch ein gezieltes Mitfahndungsersuchen veranlasst werden. 2Dies schließt die 
Ausschreibung der gesuchten Person im SIS nicht aus, um möglichen Reisebewegungen zuvorzukommen.

(3) 1Alle in Absatz 1 und 2 genannten Ausschreibungen zur internationalen Fahndung können zur 
Festnahme oder Aufenthaltsermittlung erfolgen, um möglichen Reisebewegungen zuvorzukommen. 
2Befindet sich die gesuchte Person in einem der in Nummer 41 Absatz 2 Satz 1 genannten Staaten in Haft 
und steht eine Haftentlassung nicht zeitnah bevor, soll ohne internationale Ausschreibung auf dem 
justiziellen Geschäftsweg ein gezieltes Auslieferungsersuchen gestellt oder ein Europäischer Haftbefehl 
übersandt werden. 3Die internationale Fahndung zur Festnahme ist nur einzuleiten, wenn beabsichtigt ist, 
ein Auslieferungsersuchen anzuregen oder zu stellen.

(4) Zeugen können zur Aufenthaltsermittlung ausgeschrieben werden.

(5) Für die internationale Fahndung nach Personen, einschließlich der Fahndung nach Personen im SIS 
und aufgrund eines Europäischen Haftbefehls, gelten die hierfür erlassenen Richtlinien (vgl. Anlage F).


